
StOR Müller berichtet, dass der Vorschlag seitens der Verwaltung grundsätzlich begrüßt 
wird. Aufgrund des Auftrages an die Verwaltung wurden geeignete zentrale Objekte 
geprüft. Die Stadt hat hier zwei kleine Wohnungen mit jeweils separatem Eingang in der 
Beethovenstraße ins Auge gefasst. Hier besteht aufgrund von Feuchtigkeitsschäden 
jedoch ein erheblicher Sanierungsbedarf. Die Gesamtkosten einschließlich Einrichtung 
werden auf insgesamt 40.000 Euro beziffert (je 15.000 Euro Sanierung und 5.000 Euro 
Einrichtung pro Objekt). Da diese Mittel in 2008 nicht zur Verfügung stehen sollte, aus 
Sicht der Verwaltung die Umsetzung in 2009 erfolgen. Hierzu wird ein entsprechendes 
Konzept auch im Hinblick auf Personalaufwand und Kofinanzierungsmöglichkeiten dem 
Fachausschuss im Herbst 2008 vorgelegt. Da im sozialen Bereich zurzeit viele 
Maßnahmen umgesetzt werden, sollte diese zusätzliche Aufgabe gut vorbereitet 
werden. 
 
RM Schüder betont, dass eine Wohnmöglichkeit für Jugendliche besser unter 
Anbindung sozialpädagogischer Betreuung eingerichtet werden sollte. Ggfls. könnte als 
geeignetes Objekt ein altes Hotel oder Gasthaus als Wohnheim gefunden werden. 
 
RM Homfeldt teilt mit, dass der Antrag in erster Linie darauf zielt, kurzfristig und 
übergangsweise eine Unterbringungsmöglichkeit im Notfall zur Verfügung stellen zu 
können. Dieses Projekt sei als Abrundung der Angebote des Jugendzentrums und der 
Jugendwerkstatt gedacht. 
 
BM Böhling weist darauf hin, dass die Wohnungen in einem guten Zustand sein sollten. 
Aufgrund der zentralen Lage kommen daher nur die Objekte in der Beethovenstraße in 
betracht. Die Stadt muss hierbei jedoch immer die Finanzsituation im Auge behalten, 
damit neu geschaffene Angebote bei zukünftiger schlechterer Situation nicht 
abgeschafft werden müssten. 
 
Es wird einstimmig empfohlen: 
 
Der Verwaltungsausschuss möge beschließen_ 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Einrichtung von zwei SOS-Wohnungen zu prüfen 
und die Kosten zu ermitteln. Die Maßnahme soll im Haushalt 2009 veranschlagt werden. 


